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Fischer Taschenbuch Verlag Jubelbogen – Weltalmanach 2010 12.8.09 Clausen & Bosse

Bis heute hat sich der Weltalmanach knapp sieben
Millionen Mal verkauft. Immer wieder hat er sich
dem Informationsbedürfnis seiner Leserschaft ange-
passt, dabei wandelte sich nicht nur die Gestaltung,
sondern auch der Umfang: von 385 Seiten 1960 über
480 Seiten 1980, 704 Seiten 2000 bis zu den gegen-
wärtigen 832 Seiten geballter Information. Dass der
Weltalmanach nun nicht mehr für 3,30 DM (1960),
9,80 DM (1980) oder 24,90 DM (2000) zu haben ist,
liegt nicht nur an der Einführung des Euro.

Verarbeitete Kartoffeln

– Die Werbung

Werbung war in den Taschenbüchern der 1960er und
1970er Jahre eine Selbstverständlichkeit. Auch der
Weltalmanach machte da keine Ausnahme, Werbe-
sprüche wie »Daheim und allerorten – Verpoorten«
oder »Folgt dem Zeichen der Natur – Trinket MM Extra
nur!« standen allerdings eher singulär: Der Zusam-
menhang zwischen einem guten Jahrbuch und einem
Gläschen Alkohol erschloss sich nur schwer. Aber es
gab von Anfang an auch gezielt platzierte und auf den
Text bezogene Werbung: »Bei Pan American sind Sie
in den Händen der erfahrensten Jet-Kapitäne« stand
neben den Angaben zum Flugverkehr in Deutsch-
land, die Ruhrkohlewerbung neben den neuesten Zah-
len zur Kohleförderung, die Geschäftszahlen von
BASF bei der Chemischen Industrie. Regelrecht im Stile

des Weltalmanachs machte die Pfanni-Werbung 1962

auf. An intelligenter Stelle neben den Angaben zum
weltweiten Kartoffelverbrauch gab es eine ganzseitige
Anzeige: »Die jährliche Verarbeitungsmenge von
Kartoffeln beläuft sich auf etwa 100 000 Tonnen. Für
Frostperioden, in denen Kartoffellieferungen von au-
ßen nicht möglich sind, werden Vorräte von ca. 10 000

Tonnen eingelagert, die jederzeit greifbar sind.« Das
musste den damaligen Weltalmanach-Leser zum Kauf
von Pfanni-Knödeln animieren.

Es wäre interessant zu erfahren, ob man in 50 Jahren
genauso wohlwollend schmunzelnd auf den 2010er
blicken und sich an der altertümlich anmutenden Ge-
staltung erfreuen wird. Nun aber erst einmal viel
Freude mit dem neuen Weltalmanach, der hoffentlich
wie all die Jahre zuvor die Leseerwartungen erfüllen
wird.
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Jahr der Bevölkerung in Millionen Lebenserwartung in Jahren Durchschnittsalter in Jahren

Unab-

hängigkeit
1960 2010 1960 2010 1960 2010

Afghanistan 9,616 29,117 32 46 18,3 16,9

Ägypten 27,798 84,474 47 71 18,6 23,9

Albanien 1,611 3,169 65 77 19,7 30,0

Algerien 1962 10,800 35,423 48 74 18,2 26,2

Andorra 0,013 0,087  –  –  –  –

Angola 1975 5,012 18,993 34 49 18,2 17,4

Antigua und Barbuda 1981 0,055 0,089  –  –  –  –

Äquatorialguinea 1968 0,252 0,693 38 52 22,4 19,3

Argentinien 20,685 40,666 66 76 27,1 30,4

Armenien 1991 1,867 3,090 67 75 22,5 32,0

Aserbaidschan 1991 3,894 8,934 62 71 22,6 28,4

Äthiopien 22,550 84,976 40 57 18,1 18,0

Australien 10,276 21,512 71 82 29,6 37,8

Bahamas 1973 0,110 0,346 64 75 19,3 29,7

Bahrain 1971 0,156 0,807 57 76 18,5 28,1

Bangladesch 1971 54,138 164,425 41 68 19,0 24,5

Barbados 1966 0,231 0,257 66 78 22,3 37,8

Belgien 9,155 10,698 70 81 35,2 41,3

Belize 1981 0,093 0,313 63 77 17,6 22,3

Benin 1960 2,269 9,212 42 63 21,4 18,4

Bhutan 1971 0,224 0,708 38 68 19,2 24,2

Bolivien 3,352 10,031 44 67 18,7 21,9

Bosnien und Herzegowina 1991 3,180 3,760 62 76 21,7 39,3

Botsuana 1966 0,524 1,978 52 56 17,2 22,8

Brasilien 72,744 195,423 56 74 18,6 29,0

Brunei Darussalam 1984 0,082 0,407 63 78 19,4 27,8

Bulgarien 7,867 7,497 70 74 30,4 41,7

Burkina Faso 1960 4,721 16,287 39 55 19,5 16,7

Burundi 1962 2,940 8,519 42 52 18,0 20,3

Chile 7,647 17,135 58 79 20,6 32,1

China, Rep. (Taiwan) 10,000 22,958  –  –  –  –

China, Volksrepublik 649,175 1 361,763 50 74 21,8 34,2

Costa Rica 1,334 4,640 63 79 18,0 28,2

Dänemark 4,581 5,481 72 79 33,0 40,8

Deutschland 1990 72,815 82,057 70 81 34,7 44,3

Dominica 1978 0,059 0,067  –  –  –  –

Dominikanische Republik 3,349 10,225 54 73 16,1 25,0

Dschibuti 1977 0,085 0,879 40 57 17,1 21,5

Ecuador 4,440 13,775 55 76 18,5 25,4

Elfenbeinküste 1960 3,445 21,571 42 60 18,7 19,5

El Salvador 2,774 6,194 53 73 17,6 23,9

Eritrea 1993 1,424 5,224 40 61 17,5 19,1

Estland 1991 1,216 1,339 70 74 32,0 39,6

Fidschi 1970 0,394 0,854 57 70 16,0 25,0

Finnland 4,430 5,346 69 81 28,2 42,0

Frankreich 45,674 62,637 71 82 33,0 40,1

Gabun 1960 0,486 1,501 41 63 27,4 21,6

Gambia 1965 0,318 1,751 37 58 21,0 18,8

Georgien 1991 4,160 4,219 65 73 27,8 37,6

Ghana 6,789 24,333 47 58 17,7 20,6


